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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 192/2011                         Erfurt, 18. Juli 2011 

 

Am Jahresende 2010 erhielten 8 224 Personen Hilfe zum Lebensunterhalt 

 

Am 31. Dezember 2010 erhielten 8 224 Personen im Rahmen der Sozialhilfe laufende Hilfe zum Lebens-

unterhalt
1)

, davon 2 613 außerhalb von Einrichtungen und 5 611 Personen innerhalb von Einrichtungen. Das 

waren nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik 11 Personen bzw. 0,1 Prozent mehr als Ende 

2009. Bezogen auf 1 000 Einwohner waren das, wie bereits im Jahr zuvor, 3,7 Empfänger. 

 

1 013 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren (12,3 Prozent der Empfänger) lebten Ende 2010 von laufen-

der Hilfe zum Lebensunterhalt. Weitere 752 Personen bzw. 9,1 Prozent waren im Alter zwischen 18 und 

25 Jahren. Fast zwei Drittel der Hilfebedürftigen (5 136 Personen bzw. 62,5 Prozent) waren im Alter zwi-

schen 25 und 65 Jahren und 1 323 Personen (16,1 Prozent) waren über 65 Jahre alt.  

Das Durchschnittsalter betrug 43,9 Jahre. 

 

Die 8 224 Personen lebten in 8 047 Bedarfsgemeinschaften, darunter 2 436 außerhalb von Einrichtungen. 

Der durchschnittliche Bruttobedarf für Bedarfsgemeinschaften außerhalb von Einrichtungen betrug im Jahr 

2010 monatlich 620 Euro. Nach Abzug aller Einkünfte betrug der durchschnittliche monatliche Nettobedarf 

355 Euro (2009: brutto 621 Euro, netto 366 Euro). 

 

Für Hilfe zum Lebensunterhalt wurden im Jahr 2010 von den öffentlichen Haushalten insgesamt 25,0 Millio-

nen Euro als Bruttoausgaben verbucht. Das waren 0,4 Millionen Euro bzw. 1,6 Prozent mehr als ein Jahr 

zuvor. Nach Abzug der Einnahmen für Hilfe zum Lebensunterhalt in Höhe von 3,4 Millionen Euro (2009: 

3,8 Millionen Euro) zahlten die Sozialämter 21,6 Millionen Euro netto, 0,8 Millionen bzw. 3,7 Prozent mehr 

als ein Jahr zuvor. 

_____ 

1) 
gemäß Kapitel 3, Zwölftes Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII)  

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Sigrid Langhammer 
Telefon: 0361 37-734 517 
E-Mail: sigrid.langhammer@statistik.thueringen.de 
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Insgesamt 8 213 8 224

männlich 4 769 4 790

weiblich 3 444 3 434

in Einrichtungen 5 888 5 611

außerhalb von Einrichtungen 2 325 2 613

unter 7  245  271

7 bis unter 18  685  742

18 bis unter 25  837  752

25 bis unter 50 3 114 3 155

50 bis unter 65 1 906 1 981

65 und mehr Jahre 1 426 1 323

Durchschnittsalter in Jahren 44,3 43,9

Insgesamt 8 043 8 047

in Einrichtungen 5 887 5 611

außerhalb von Einrichtungen 2 156 2 436

durchschnittlicher Brutto-

   bedarf in Euro pro Monat  621  620

durchschnittlicher Netto-

   bedarf in Euro pro Monat  366  355

2010

Empfänger und Bedarfsgemeinschaften von Empfängern

 laufender Hilfe zum Lebensunterhalt                                                                                               

am 31.12. der Jahre 2009 und 2010                                                         

nach ausgewählten Merkmalen 

2009

Empfänger 

Bedarfsgemeinschaften 

Merkmal


